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GOTTESDIENSTE – CULTES KIRCHLICHE CHRONIK

KIRCHE NIDAU
Sonntag, 29. April / 10 Uhr /
Konfirmation S9a
Pfr. F. Carrisi
Sonntag, 6. Mai / 9.30 Uhr /
Konfirmation S9b
Pfr. R. Maag
Auffahrt, 10. Mai / 9.30 Uhr /
Konfirmation R9
Pfr. P. Geissbühler
Muttertag, 13. Mai / 10 Uhr /
Konfirmation S9d
Pfr. F. Carrisi
Pfingstsonntag, 20. Mai / 9.30 Uhr / 
Zweisprachiger Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pasteure Ellen Pagnamenta 
Pfr. Bruno Wiher
Anschliessend Apéro
(Siehe «Der besondere Gottesdienst»)
Mittwoch, 23. Mai / 7 bis 7.20 Uhr
in der Nikolauskapelle
Klang – Wort – Stille
R. Weber
Sonntag, 27. Mai / 9.30 Uhr /
Konfirmation S9c
Pfr. P. Geissbühler

Alle Konfirmationen und 
Personendaten auf Seite 16.

ZENTRUM IPSACH
Muttertag, 13. Mai / 9.30 Uhr /
Gottesdienst mit dem Chor Ipsach
Leitung: B. Scheidegger
Pfrn. U. Holtey
Anschliessend Apéro
Sonntag, 27. Mai / 10 Uhr /
Familiengottesdienst
Freiwilligenteam, Ch. Degen
(Siehe Seite 14)

MATTHÄUS-ZENTRUM PORT
Sonntag, 27. Mai / 9.30 Uhr /
Gottesdienst KUW 3 mit Theater 
«Einladung zum Gastmahl»
Hansjörg Schenk und 
Pfr. B. Wiher
Maria-Lisa Würgler – Klavier

COMMUNAUTÉ ROMANDE
Dimanche, 6 mai / 10 h /
Marché aux puces, avec Bienne, 
Sainte-Cène 
Église Saint-Paul, Bienne 
Pasteure Nadine Manson
Jeudi, 10 mai / 10 h /
Culte de l’Ascension, avec Bienne, 
Sainte-Cène 
Église du Pasquart, Bienne
Pasteure Emanuelle Dobler
Dimanche, 13 mai / 10 h /
Sainte-Cène
Chapelle Saint-Nicolas, Nidau
Pasteur Luc N. Ramoni
Dimanche, 20 mai / 9 h 30 /
Culte bilingue de Pentecôte, 
Sainte-Cène 
Église Saint-Erhard, Nidau 
Pasteure Ellen Pagnamenta und 
Pfarrer Bruno Wiher
Dimanche, 27 mai / 10 h /
4D – Confirmations, Bienne/Nidau
Église du Pasquart, Bienne
Pasteur Pierre-André Kuchen 
et équipe
Dimanche, 27 mai / 17 h /
Filmpodium 
Faubourg du Lac 73, Bienne
«All Saints» et débat
Avec Christoph Grupp, 
Michèle Morier-Genoud 
et d’autres 
Entrée libre

Abdankungen – Services funèbres
	 6. März: Lotty Hilda Alanson-

Röthlisberger,  
1922, Biel

	13. März: Elisabeth Haller-Holtkamp, 
1927, Bellmund

	13. März: Enerick Mathez,  
1944, Port

	15. März: Charles Eugène Knuchel,  
1942, Nidau

	16. März: René Albert Aeberhard,  
1926, Nidau

	28. März: Myrtha Wenger-Müller,  
1936, Nidau

MITTEILUNGEN

Pikett-Dienste
	27.	–30. April: Pfr. F. Carrisi
	 1.	–21. Mai: Pfr. R. Maag
	22.	–28. Mai: Pfr. P. Geissbühler
	29.	–31. Mai: Pfr. R. Maag

Amtswochen Ipsach
	 1.	–13. Mai: Pfr. P. Geissbühler
	14.	–20. Mai: Pfrn. U. Holtey
	21.	–31. Mai: Pfr. P. Geissbühler

Abwesenheiten
	 1.	 –4. Mai: Pasteur Luc N. Ramoni
	12.	–20. Mai: Pfr. B. Wiher

DER BESONDERE GOTTESDIENST

KIRCHGEMEINDEN NIDAU UND BÜRGLEN

KIRCHGEMEINDE NIDAU
Präsident:	 Eric Hoffmann, 2563 Ipsach, E-Mail: eric.hoffmann@ref-nidau.ch 
Sekretariat:	Anita Di Gabriele, 2560 Nidau, 032 332 20 90 
Redaktion:	 Renato Maag, 2560 Nidau, E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

INHALT	 Nidau	 > Seite	 13	 bis 16
	 Bürglen	 > Seite	 17	bis 20 

EDITORIAL

Schenken – so einfach?
«Geben ist seliger denn Nehmen», 
sagt Paulus und zitiert dabei Jesus. 
Paulus meinte, dass man sich den Le-
bensunterhalt selbst hart erarbeiten 
solle, um sich mit dem Verdienst der 
«Schwachen» anzunehmen. Dazu 
gehört auch das Spenden. Beson-
ders bei Naturkatastrophen kommt 
viel Geld zusammen für Opfer in Not. 

Schenken und beschenkt werden. 
Wann haben Sie zum letzten Mal et-
was geschenkt erhalten? Und was 
war es? Etwas Materielles, Blumen, 
eine Reise, ein Werkzeug oder ein 
Parfum? Möglicherweise etwas 
Geistiges: eine persönliche Karte, 
Worte der Wertschätzung, Zunei-
gung oder war jemand gerade dann 
da, als wir es gebraucht haben? 

Ich kenne Menschen, die schlicht 
gerne schenken, es macht sie froh. 
Und bei passender Gelegenheit sa-
gen sie, dass sie nichts zurücker-
warten. Ja, inwiefern erhalten denn 
kleine Geschenke die Freundschaft? 

Und: Wie selbstlos, wie solidarisch 
und wie berechnend schenken wir?

Im Lateinischen gibt es die Rede-
wendung: «do ut des», ich gebe, da-
mit du gibst. Die Formel kommt aus 
der Rechtssprache. Sie meint in der 
Antike auch, dass den Göttern etwas 
geopfert wird, um eine Gegengabe 
oder einen Gegendienst zu erhalten.  
Schenken und etwas erwarten lie-
gen also nahe beieinander.

 «I schänke dir mis Härz, meh hani 
nid, du chasch es ha, we de wosch» 
singt Kuno Lauener von Züri West. 
Wäre es nicht etwas befremdlich, 
wenn diese besungene Frau, «ä 
schöni mit schöne, länge Haar», ant-
worten würde: Gerne nehme ich 
dein Herz, danke! Meins schenken 
möchte ich dir aber nicht.

Geben und nehmen. Schenken und 
beschenkt werden. Solidarisch und 
verbunden sein, aufeinander einge-
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selbst. Schenken kann auch eigen-
nützig und berechnend sein, viel-
leicht auch mit der Hoffnung, dass 
das, was ich zurückerhalte, grösser 
oder bedeutender sein wird als das, 
was ich geschenkt habe. 

Mir gefällt das Verhalten dieses Je-
sus’, der zum verhassten Steuerein-
treiber Levi nach Hause geht und mit 
ihm speist. Mit einem Kollaborateur 
der Besatzungsmacht, der Römer. Je-
sus schenkt Levi etwas von seiner 
Zeit und seiner Person, auch wenn 
das nicht gut ankommt und die Jün-
ger die Köpfe schütteln. Dafür hat ihn 
Jesus als Anhänger gewonnen. Inwie-
fern hier auch «do ut des» im Spiel?

Anders wirkt es, als Jesus Judas sei-
ne Freundschaft schenkt. Judas folgt 
Jesus, wird sein Jünger. Judas er-
hofft sich, dass Jesus ihm und den 
Zeloten helfen wird, Israel von den 
Römern zu befreien. Jesus will ein 
anderes Reich bauen. Judas ist ent-
täuscht und macht gehörig Druck, 

um Jesus dafür zu gewinnen, mit 
dem Speer in der Hand für Gott zu 
kämpfen. Judas’ scheitert mit diesem 
Vorhaben und nimmt sich das Leben. 
Inwiefern stimmt hier die Formel, 
«ich gebe, damit du gibst»? Hier wur-
de meines Erachtens das Geschenk 
der Freundschaft und der Liebe auf 
eine Weise erwidert, die Leiden ver-
mehrt hat. 

Schenken. Und beschenkt wer-
den. Gutes mit Gutem und Böses mit 
derselben Währung. Diese Dynamik 
ist in mir. Sie gehört für mich zum 
Leben, zur Schöpfung. 

Gleichwohl versuche ich Jesus zu 
folgen. Schenken, auch wenn ich 
nicht weiss, ob etwas zurückkommt. 
Ich habe dabei Enttäuschungen er-
lebt. Und ich habe Gutes, Wohltuen-
des und Ermutigendes erfahren.

Was bedeutet schenken für Sie? 
Und wem gegenüber möchten Sie 
das möglicherweise tun? Ich wün-
sche Ihnen und mir dabei Gutes.
PETER GEISSBÜHLER, PFARRER

Pfingstgottesdienst 
bilingue – zweisprachig
«Gott im Tanz»

Pfingstsonntag, 20. Mai / 9.30 Uhr /
Kirche Nidau – Église Saint-Erhard, Nidau
mit Abendmahl – Sainte-Cène

Wenn Gottes heiliger Geist uns Menschen berührt, dann verstehen wir nicht nur 
die Sprache des Herzens, sondern beginnen vielleicht auch zu tanzen. Zur Ehre 
Gottes. Lassen Sie sich überraschen und bewegen.

Es wirken mit: 
Laurence Speglitz – Violine
Ursula Weingart – Orgel
Pasteure Ellen Pagnamenta 
Pfarrer Bruno Wiher

Anschliessend Apéro
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REDAKTIONSSCHLUSS AUSGABE JUNI 2018:
Mittwoch, 2. Mai 2018 
Elektronische Beiträge an:  
Pfarrer Renato Maag 
E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

PFARRÄMTER

Bellmund
Pfarrer Bruno Wiher
Allerheiligenstrasse 35, 2540 Grenchen 
Telefon 032 652 66 03
E-Mail: bruno.wiher@bluewin.ch

Ipsach
Pfarrer Peter Geissbühler
Schwanden 56, 3054 Schüpfen
Telefon 032 558 67 65
E-Mail: petergeissbuehler@outlook.com

Pfarrerin Ursula Holtey
Alte Lützelflühstrasse 2, 3415 Hasle-Rüegsau
Telefon 078 743 79 79
E-Mail: ursula.holtey@gmx.ch

Nidau
Pfarrer Renato Maag
Ringstrasse 12A, 2560 Nidau 
Telefon 032 331 09 25
E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

Port
Pfarrer Bruno Wiher
Allerheiligenstrasse 35, 2540 Grenchen 
Telefon 032 652 66 03
E-Mail: bruno.wiher@bluewin.ch

Ruferheim 
Pfarrer Beat Kunz 
Friedhofweg 10, 3322 Urtenen-Schönbühl
Telefon 031 859 53 29
E-Mail: beat.kunz@be.ref.ch

Paroisse réformée
Pasteur Luc Ramoni
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Téléphone 079 689 68 47
E-mail: luc.n.ramoni@icloud.com

Jugendpfarrer
Pfarrer Fabio Carrisi
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Telefon 032 332 20 90
E-Mail: fabio.carrisi@gmx.ch

ADRESSEN

Kirchgemeinderat
Eric Hoffmann, Präsident
Römerstrasse 15, 2563 Ipsach
E-Mail: eric.hoffmann@ref-nidau.ch

Sozialdiakonie
Christoph Kaeslin, SDM
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Telefon 032 332 20 92
E-Mail: sozialdiakonie.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Kirchliche Unterweisung

KUW-Koordination
Pfarrer Renato Maag
Telefon 032 331 09 25
E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

KUW-Sekretariat 
Sabine Wittmer
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Telefon 032 332 20 94 (Dienstag von 8 – 12 Uhr)
E-Mail: kuw.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Katechetin Madeleine Geissbühler
Schwanden 56, 3054 Schüpfen
Telefon 079 268 70 75 
E-Mail: geissbuehlerkatechetin@outlook.com

Katechet Adrian Hofmann
Weyernweg 10, 2560 Nidau
Telefon 079 638 68 99
E-Mail: ahofmann@athletes.ch

Katechetin Heidi Petscher
Telefon 031 852 15 17
E-Mail: hbucherer@bluewin.ch

Abteilungsleitung Musik
Ursula Weingart
Rebhalde 13a, 2555 Brügg
E-Mail: ursula.mweingart@bluemail.ch

Sekretariat Zentrale Dienste
Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Öffnungszeiten: Di – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

Anita Di Gabriele
Telefon 032 332 20 90, Fax 032 332 20 91
E-Mail: sekretariat.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Zentren

Nidau
Kirche und Kapelle, Mittelstrasse 1, 2560 Nidau
Sigrist: Hugo Liechti, Telefon 079 776 00 58
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Hauswartin: Jolanda Berchtold 
Telefon 076 721 62 28 
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Port
Matthäus-Zentrum, Lohngasse 4, 2562 Port
Sigristin: Ursula Rytz, Telefon 079 794 59 58
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Ipsach
Zentrum, Dorfstrasse 6, 2563 Ipsach
Sigristin: Erika Alt, Telefon 079 891 99 28
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Bellmund
Sigrist: Hugo Liechti, Telefon 079 776 00 58
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

CEVI

Mai Wai Wau

IPSACH – NIDAU 

Samstag 26. Mai / 14 Uhr / 
Treffpunkt:
Ipsach: 	beim Gemeindezentrum 

Nidau: Jungschiweekend
Samstag, 26. und Sonntag, 27. Mai 

Kontakte:

CEVI Jungschar Ipsach
(Kinder 5 bis 13 Jahre)
Florin Lehmann
Telefon 079 664 27 17
E-Mail: florin_man@hotmail.com
Mehr Infos:

www.cevi.ch/ipsach

CEVI Jungschar Nidau
Yael Jenni
Telefon 079 461 33 56
E-Mail: yaeljenni@hotmail.com
Thirza Hoffmann
Telefon 079 762 90 36
E-Mail: thirza.hoffmann@cevi.ch
Mehr Infos:

www.cevi.ch/nidau

Voranzeige: 
26.bis 27. Mai Jungschiweekend

JUNGSCHAR

KimiKi

Unsere Angebote richten sich an 
Kinder im Vorschulalter und in den 
ersten zwei Schuljahren. 
Zu einem KimiKi-Nachmittag gehören 
eine biblische Geschichte und ein 
gemeinsames Zvieri. Wir basteln, singen, 
lachen und feiern zusammen.

NIDAU
Auskunft: 
Pfr. Bruno Wiher
Telefon 076 460 05 17
E-Mail: bruno.wiher@bluewin.ch 

IPSACH 
Auskunft: 
Gerda Degen
Telefon 032 331 38 20 
E-Mail: g.degen@gmx.net 

BELLMUND 
Mittwoch, 23. Mai / 14 bis 16.30 Uhr /
Anmeldung bis Freitag, 18. Mai bei: 
Barbara Friedli 
Telefon 032 331 97 01 
E-Mail: friedlibarbara@evard.ch

PORT 
Auskunft: 
Eveline Hänni 
Telefon 032 331 11 27 
E-Mail: evi@senklo.ch
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KIRCHE MIT KINDERN FAMILIENGOTTESDIENSTKIRCHLICHE UNTERWEISUNG

Familien- 
Gottesdienst 
in Ipsach
Regen und Segen

Sonntag, 27. Mai / 10 Uhr /
Zentrum Ipsach

Mit Bildern und Geschichten,
Musik und Gedanken

Es freuen sich auf Ihr Erscheinen:
Christian Degen und Freiwilligenteam 

EIN ANGEBOT DER REF. KIRCHGEMEINDE NIDAU

FREIWILLIGENTEAM, CHRISTIAN DEGEN

Ihr Kind  
ist zur Zeit 
in der 
1. Klasse?! 

Ihr Kind ist reformiert und möchte 
konfirmiert werden? Im August 2018 
beginnt die Kirchliche Unterweisung 
für die kommenden 2. Klässler von 
Port, Nidau, Bellmund und Ipsach.

Der Besuch der KUW ist Voraussetzung 
für die Konfirmation in der 9. Klasse. 
Falls Sie noch kein Anmeldeformular 
ausgefüllt haben, können Sie dies auf 
www.ref.ch/nidau unter der Rubrik K.U.W. 
herunterladen oder direkt bei uns bestel-
len und uns bis 15. Mai zukommen lassen. 

Reformierte Kirchgemeinde Nidau
Sekretariat KUW
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Telefon 032 332 20 94
E-Mail: kuw.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch 
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MUSIK

Die neue Organistin stellt sich vor
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Ich freue mich sehr, dass ich seit an-
fangs Jahr als Organistin in der 
Kirchgemeinde Nidau tätig sein darf, 
und nütze gerne diese Gelegenheit, 
mich vorzustellen. Wie mein Name 
Sally Jo Rüedi verrät, bin ich in Eng-
land geboren und aufgewachsen. 
Nach meinem ersten Musikstudium 
an der Universität Huddersfield und 
der Ausbildung zur Primarlehrerin 
bin ich dann im Alter von 22 Jahren 
in die Schweiz gezogen und bin seit-
her in Oberwil bei Büren wohnhaft. 
Dort lebe ich zusammen mit meinem 
11-jährigen Sohn Tobias. In den letz-
ten 20 Jahren habe ich hier in der 
Region ein grosses musikalisches 
Umfeld kennengelernt, in dem ich 
mich bis heute bewegen darf. Da 
mich die Orgel immer mehr faszi-
nierte, absolvierte ich während die-
ser Zeit eine fünfjährige Orgelausbil-
dung mit dem Lehrdiplom Abschluss 
bei meinem grossen Mentor und In-
spirator Wolfgang Sieber in Luzern. 

Durch meine regelmässige Arbeit 
als Organistin in vier Kirchgemein-
den, nebst in Nidau auch in Oberwil 
bei Büren, in Büren an der Aare und 
in der Christkatholischen Kirchge-
meinde in Solothurn, habe ich einen 

grossen Erfahrungswert mit den un-
terschiedlichsten musikalischen 
Formationen vorzuweisen. Ich habe 
auch das grosse Glück, dass ich vier 
wunderbare Instrumente zur Verfü-
gung habe und freue mich natürlich 
ganz besonders über die neue tolle 
Kuhn Orgel in der Reformierten Kir-
che Nidau. 

Zu meiner musikalischen Tätigkeit 
gehört auch das Unterrichten (Kla-
vier/Orgel) und die Komposition. 
Seit meiner Jugend habe ich Musik 
für unterschiedliche Besetzungen 
geschrieben. Unter den interessan-
testen Projekten zählt ein Werk für 
die einzigartige winddynamische 
Metzler Orgel der Stadtkirche Biel. 
Ich freue mich auf mein erstes Kon-
zert in Nidau am 3. Juni, in welchem 
ich u.a. einige Eigenkompositionen 
für Orgel und mein, im 2017 ent-
standenes Chorwerk «The Moon», 
zusammen mit dem Rossini Voka-
lensemble (Leitung, Daniel Beriger) 
aufführen darf. Das Programm wird 
zusätzlich durch den Sologesang 
der Sopranistin Natalie Widmer 
(Oberwil b. Büren/Basel) ergänzt.

SALLY JO RÜEDI

Konzert
mit dem Rossini 
Vokalensemble

Sonntag, 3. Juni / 19 Uhr /
Kirche Nidau

Werke von G. Rossini, W.A. Mozart
S.J. Rüedi und anderen

Daniel Beriger – Leitung
Natalie Widmer – Sopran
Sally Jo Rüedi – Orgel

Eintritt frei – Kollekte (Richtpreis Fr. 30.—)
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Mittwoch, 23. Mai /
Wir fahren mit dem Car nach Lützelflüh. 
Dort werden wir nach einem Empfang mit 
Züpfe und Kaffee eine Führung durch das 
Museum bekommen. Danach fahren wir 
nach Sumiswald, wo wir zu Mittag essen. 
Von dort geht es zurück nach Nidau.

Kosten:
Fr. 50.—
Darin enthalten ist die Carfahrt hin und 
zurück, das Empfangskaffee, der Muse-
umseintritt inkl. Führung und das Mittag-
essen. Getränke und allfällige Desserts 
werden selbst bezahlt.

Abfahrtszeiten und Einstiegsorte:
8.55 Uhr /	Bellmund: Postauto- 

Haltestelle Dorf
9.00 Uhr /	Ipsach: Reust
9.10 Uhr /	 Port: Mehrzweckhalle und 

Matthäus-Zentrum 
9.20 Uhr /	Nidau: Beunden Busstation 
9.25 Uhr /	 BTI Station 

Anmeldung bis spätestens 10. Mai 
mit Talon unten.
Bei Fragen:
Christoph Kaeslin, SDM
Telefon 032 332 20 92

NIDAU

Montag / 20 Uhr /
Webstube
im Kirchgemeindehaus
Anfängerinnen werden angelernt
Kontakt: 
Margarita Attenhofer
Telefon 032 365 71 29

Montag, 7. und 28. Mai / 
19.30 bis 21 Uhr / 
Lesezirkel für Frauen 
im Kirchgemeindehaus
Wir lesen und besprechen: 
Eva-Maria Admiral: «Mein Überlebenslauf» 
Kontakt: 
Barbara Meyer Schaefer
Telefon 032 331 30 54

BELLMUND

Mittwoch, 2. Mai / 9 bis 10 Uhr /
Eltern-Kind-Singen 
Neue Tagesschule, Mehrzweckraum 
Für Eltern mit Kleinkindern ab ca. 1,5 
bis 4-jährig. Anschliessend Kaffee und  
Znüni bis 11 Uhr 
Kontakt: 
Isabel Linder
Telefon 032 322 86 68 
Franziska Earnhart
Telefon 032 331 20 71 

Mittwoch, 30. Mai / 11.45 Uhr /
Gemeinsamer Mittagstisch 
für Senioren
im Restaurant Waldschenke
Es sind alle eingeladen, die gerne zusam-
men mit anderen zu Mittag essen wollen.
Anmeldung bis Freitagnachmittag, 
25. Mai bei: Anita Wennekes, 
Telefon 079 230 75 90

Dienstag, 8. Mai / 9.30 bis 10.30 Uhr /
Frauen-Forum Nidau
in der Nikolauskapelle
Kontakt: 
Pfr. Renato Maag
Telefon 032 331 09 25

Donnerstag / 9.30 bis 10.30 Uhr /
(ausgenommen Schulferien)
Singen
im Ruferheim
Es sind alle eingeladen, die gerne singen.
Kontakt: Fritz Graber 
Telefon 032 381 14 16

Freitag / 6.30 bis 7.30 Uhr /
Morgengebet 
im Kirchgemeindehaus
Kontakt: 
Margrit Coretti
Telefon 032 331 88 03

Freitag / 17 bis 18 Uhr /
(ausgenommen Schulferien)
Flötenkreis 
in der Nikolauskapelle
Neu-Interessierte sind herzlich
willkommen!
Kontakt: 
Verena Moser
Telefon 032 331 59 80

PORT 

Mittwoch / 9  bis  10 Uhr / 
(ausgenommen Schulferien) 
Bibelgesprächskreis 
im Matthäus-Zentrum 
Bibeltext – Auslegung und Gespräch 
Kontakt: 
Christoph Kaeslin
Telefon 032 332 20 92

Mittwoch, 30. Mai / 12 Uhr /
Mittagstisch 
im Matthäus-Zentrum
Ein feines Mittagessen in Gesellschaft
Preis für alles von Vorspeise  
bis Kaffee/Dessert ca. Fr. 15.—
Anmeldung bis Freitagmittag, 
25. Mai bei:
Ursula Rytz, Sigristin
Telefon 079 794 59 58

Donnerstag / 13  bis 17 Uhr / 
Jassen  
im Matthäus-Zentrum
Interessierte sind herzlich willkommen! 
Kontakt: 
Susanne Stähli 
Telefon 032 331 64 53

IPSACH 

Mittwoch, 9. Mai / 14.30 Uhr /
Kaffeetreff 
Themen-Nachmittag
im Zentrum Ipsach
Kontakt: 
Christoph Kaeslin, Sozialdiakon
Telefon 032 332 20 92

Donnerstag, 31. Mai / 11.45 Uhr /
Gemeinsamer Mittagstisch  
für Senioren
im Zentrum Ipsach
Es sind alle eingeladen, die gerne zusam-
men mit anderen zu Mittag essen wollen. 
Anmeldung bis Montagmittag, 
28. Mai bei:
Peter Hänni
Telefon 032 331 52 86
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Kirchge-
meindever-
sammlung
Montag, 11. Juni / 19 Uhr /
Kirchgemeindehaus Nidau

Traktanden:
• Jahresrechnung 2017
• weitere Geschäfte

Die Akten zur Einsichtnahme liegen  
30 Tage vor der Sitzung auf dem 
Sekretariat der Kirchgemeinde, 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau, auf. 
Die Traktandenliste ist im 
«Nidauer Anzeiger» publiziert.
DER KIRCHGEMEINDERAT

In eigener 
Sache
Wie jedes Jahr um diese Zeit erlauben  
wir uns, Sie um einen Beitrag für unsere 
Zeitung «reformiert.» zu bitten.  
Sie können den von Ihnen frei gewählten 
Beitrag mit dem beiliegenden 
Einzahlungsschein überweisen.  
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre 
Unterstützung!
DER KIRCHGEMEINDERAT UND 

DIE REDAKTION DES «REFORMIERT.»

SENIORENKIRCHGEMEINDERAT
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Kirchgemeindeausflug 
zum Gotthelfmuseum in Lützelflüh

Nettoerlös Bfa-Essen 2018
Die diesjährigen Brot-für-alle Essen haben einen Nettoerlös von CHF 4049.80 ergeben  
(2017: CHF 3367.—).  Das Geld kommt dem ausgewählten Projekt «Menschenrechte  
im Bergbau in der DR Kongo» zu gut.
Wir danken allen, die als Verantwortliche oder Helfende diese Brot-für-alle Anlässe  
ermöglich haben und allen an den Essen Teilnehmenden für ihre Spende. 
Die Summe der Spenden per Einzahlungsschein und Kollekte können erst per Ende Jahr  
beziffert werden. Wir werden Sie darüber Anfang nächstes Jahr informieren.
PFARRTEAM UND OEME-KOMMISSION

ANMELDETALON für den Ausflug vom Mittwoch, 23. Mai 2018

Name(n):

Vorname(n):

Telefon:

Einstiegsort:

Bitte Betreffendes ankreuzen:
Mittagessen:     Fleisch     Vegetarisch

Bitte diesen Talon ausfüllen und bis spätestens 10. Mai einsenden an:
Kirchgemeinde Nidau, Christoph Kaeslin, Aalmattenweg 49, 2560 Nidau

GEMEINDEWOCHENENDE

«Traum-Haus»
Die Kirchgemeinde Nidau lädt ein zum  
Gemeindewochenende mit diesem Thema
Freitag, 14. bis Sonntag, 16. September /
Montmirail

Dieses Jahr verbringen wir das Wochen-
ende wieder auf dem gediegenen, alten 
Landsitz Montmirail in Thielle.  
Wir haben Zeit, miteinander zu reden, 
singen, spielen, lachen und zu feiern.

Unser Programm:

Freitag, 14. September /
Anreise, gemeinsames Abendessen 
um 18 Uhr, Abendprogramm
Samstag, 15. September /
Beschäftigung mit dem Thema 
(Pfrn. Silvia Liniger), Kinderprogramm.
Wir haben einfach Zeit füreinander, 
geniessen das Zusammensein und die 
Umgebung
Sonntag, 16. September /
Am Morgen: Gottesdienst
Nach dem Mittagessen: gemeinsamer 
Abschluss des Wochenendes und
Rückreise

Kosten 2 Tage Vollpension:

•	Erwachsene (Doppelzimmer):	 Fr. 160.— 
bei Anmeldungen bis 25.5.	 Fr. 140.—

•	Erwachsene (Einzelzimmer):	 Fr. 190.— 
bei Anmeldungen bis 25.5.	 Fr. 170.—

•	Jugendliche 11 bis 17 Jahre: 	 Fr. 80.— 
bei Anmeldungen bis 25.5.	 Fr. 70.—

•	Kinder 3 bis 10 Jahre:	 Fr. 50.— 
bei Anmeldungen bis 25.5.	 Fr. 45.—

Kinder unter 3 Jahren gratis 
(Das dritte und jedes weitere Kind 
sind ebenfalls gratis.)

Nähere Informationen erhalten alle,  
die sich anmelden. In unseren Kirchlichen 
Zentren liegen Flyer auf.

Bei Fragen oder wenn die  
Kosten ein Hindernis darstellen,  
wenden Sie sich an: 
Christoph Kaeslin, SDM
Telefon 032 332 20 92

Anmeldung per Anmeldetalon im Flyer 
oder direkt bei Christoph Kaeslin.
Kirchgemeinde Nidau, Christoph Kaeslin
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
oder elektronisch: 
sozialdiakonie.kgn@ 
kirchgemeinde-nidau.ch

Auf Deine/Eure Teilnahme freuen sich:
JUDITH UND ANDRÉ SCHILD, KARIN HOFFMANN, 

PFRN. SILVIA LINIGER UND CHRISTOPH KAESLIN
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden
Klasse S9a
Pfr. Fabio Carrisi

Konfirmation
Sonntag, 29. April / 10 Uhr / Kirche Nidau

Von links nach rechts:
Hinten: Anicia Rhiner, Bellmund / Marion Heiniger, Bellmund / Alina Morgenegg, Bellmund /  
Flavio Bürki, Nidau
Vorne: Carmen Schnyder, Ipsach / Tanja Tüscher, Port / Elena Köhli, Port / Flavia Induni, Nidau / 
Gilles Tanner, Ipsach / Meo Krapf, Ipsach /

Klasse S9b
Pfr. Renato Maag

Konfirmation
Sonntag, 6. Mai / 9.30 Uhr / Kirche Nidau

Von links nach rechts:
Hinten: Josh Hofstetter, Ipsach / Janis Schmid, Bellmund / Tim Hofstetter, Ipsach /  
Dean Ermel, Ipsach
Vorne: Jessica Reubi, Nidau / Fiona Monza, Port / Caroline Müller, Nidau / Sophie Müller, Ipsach

Klasse R9
Pfr. Peter Geissbühler

Konfirmation
Auffahrt, 10. Mai / 9.30 Uhr / Kirche Nidau

Von links nach rechts:
Hugo Rutz, Nidau / Jeremy Rainer, Nidau / Livio Bleuer, Jens / Yannis Sonderegger, Merzligen /  
Nicola Rahmen, Ipsach / Julia Widmer, Bellmund / Muriel Steiner Bellmund

Klasse S9d
Pfr. Fabio Carrisi

Konfirmation
Muttertag, 13. Mai / 10 Uhr / Kirche Nidau

Von links nach rechts:
Oben: Cyran Bickel, Bellmund / Sina Kaufmann, Ipsach / Lena Leuthold, Nidau / Tatjana Liniger, Port /  
Unten: Leo Neuenschwander, Ipsach / Ramon Rollier, Ipsach / Paula Von Bergen, Port

Klasse S9c
Pfr. Peter Geissbühler

Konfirmation
Sonntag, 27. Mai / 9.30 Uhr / Kirche Nidau

Von links nach rechts:
Ramona Weingart, Port / Leonie Girard, Port / Carine Tschanz, Nidau, Kilian Wenger, Jens /  
Joël Weber, Jens / Simon Grünig, Bellmund / Gabriel Brechbühler, Port / Anthony Torti, Nidau /  
Robin Frydig, Nidau / Stefano Mathys, Port

Gymnasial-Klasse
Pfr. Peter Geissbühler

Konfirmation
Sonntag, 10. Juni / 9.30 Uhr / Kirche Nidau

Von links nach rechts:
Lea Jenni, Jens / Flurina von Niederhäusern, Ipsach / Véronique Liaudet, Ipsach /  
Saskia Kluser, Ipsach / Elena Jenni, Port / Nic Mosimann, Bellmund / Michael Witschi, Bellmund /  
Nik Lehmann, Bellmund / abwesend: Sarah Schneider, Bellmund
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